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Mitteilung zu Tarifänderungen im Jahr 2026 

 
Strompreise 2026 – Die Preise sinken 

Kostengünstiger Strom aus erneuerbaren Quellen 

 

Die Strompreise im Versorgungsgebiet der Elektrizitätsversorgung Niederbipp (EVN) sinken im 

Jahr 2026. Grund dafür sind deutlich tiefere Energiebeschaffungskosten, welche die leicht  

gestiegenen Netzkosten überkompensieren. 

Mit den Änderungen des Stromversorgungsgesetzes und den entsprechenden Verordnungs-

bestimmungen ergeben sich per 1. Januar 2026 verschiedene Anpassungen auf Tarif- und  

Kostenseite. Im Folgenden informieren wir Sie über die wichtigsten Änderungen. 

 

Der Strompreis für Endkunden setzt sich ab dem Jahr 2026 aus den vier Elementen Energie, 

Netznutzung, Messung und Abgaben/Zuschläge zusammen. Neu wird der Messtarif separat  

ausgewiesen. Bisher war dieser Bestandteil des Netznutzungstarifs. Mit dieser Anpassung wird 

die Zusammensetzung der Stromrechnung für Kundinnen und Kunden transparenter. 

Zudem stellt die EVN die Tarifstruktur von Hoch- und Niedertarif auf einen Einheitstarif um.  

Damit folgt die EVN den allgemeinen Entwicklungen in der Stromversorgung. Die zunehmende  

Einspeisung von erneuerbarem Strom während des Tages hat dazu geführt, dass die bisherigen 

Preisunterschiede zwischen Tages- und Nachtstrom weitgehend verschwunden sind. 

 

100 % erneuerbare Energie ab 2026 

Ab dem 1. Januar 2026 erhalten alle Kundinnen und Kunden der EVN standardmässig Strom aus 

100 % erneuerbaren Quellen. Das Produkt «BasisStrom» besteht überwiegend aus Schweizer 

Wasserkraft und enthält einen Anteil an Sonnenstrom aus dem Oberaargau. 

Zudem bietet die EVN das Wahlprodukt «MixStrom» an, welches grösstenteils aus nicht  

erneuerbaren Ressourcen, insbesondere aus Kernkraftwerken in der Schweiz und im Ausland 

sowie aus Erdgas und Kohle produziert wird. Die Preisreduktion für dieses Produkt  

beträgt -0.40 Rp./kWh (exkl. MWST). 

 

Energie 

Die Strommärkte befinden sich im Wandel. Während die langfristigen Beschaffungskosten rück-

läufig sind, steigt die Volatilität auf den Spot- und Regelenergiemärkten. Gegenüber dem Vorjahr 

veränderten sich die Gesamtbeschaffungskosten um -14.97 % pro kWh. 

Unter Einbezug der regulatorischen Vorgaben ergeben sich die in der grafischen Übersicht  

dargestellten Veränderungen. 

 

Netznutzung 

Die Anforderungen an den Betrieb und Unterhalt des Verteilnetzes nehmen zu und machen  

dessen Bewirtschaftung teurer. Der steigende Eigenverbrauch durch PV-Anlagen führt  

gleichzeitig zu tieferen Absatzmengen. Ab 2026 werden die Messkosten nicht mehr unter der 

Netznutzung geführt, sondern separat ausgewiesen. Insgesamt veränderten sich die Netzkosten 

um +5.11 % pro kWh. Unter Einbezug der regulatorischen Vorgaben ergeben sich die in der gra-

fischen Übersicht dargestellten Veränderungen. 
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Abgaben und Zuschläge 

Die Kosten für Systemdienstleistungen Swissgrid, die stark von den Marktpreisen abhängen,  

sinken. Gleichzeitig steigen jedoch die Kosten für die Stromreserve, insbesondere infolge des  

gesunkenen Stromverbrauchs. Zusätzlich erhebt Swissgrid neu die Abgabe  

«Solidarisierte Kosten», mit der unter anderem Investitionen in Netzverstärkungen finanziert  

werden. Trotz dieser Neuerungen resultieren insgesamt tiefere Abgaben. 

 

Messtarife 

Die Kosten für das Messwesen werden per 1. Januar 2026 über ein separates Messentgelt  

erhoben (Art. 17aStromVG). Der Messtarif deckt die Kosten für das Mess- und  

Informationswesen. Er wird sowohl bei physischen als auch virtuellen Messpunkten erhoben und 

gilt für Messeinrichtungen zur Verbrauchs-, Produktions- und Speichermessung. 

  

Änderung der einzelnen Preiskomponenten 

Gemäss den regulatorischen Vorgaben muss die Tarifänderung in Prozent gegenüber dem  

Vorjahr für den im Netzgebiet am häufigsten verwendeter Tarif sowie den am häufigsten  

verwendeten Gewerbetarif detailliert publiziert werden.  

 

Das detaillierte Preisblatt für die Energie- und Netznutzungstarife 2026 kann auf der Webseite 

www.niederbipp.ch eingesehen werden. 

 

Haben Sie Fragen?  

Wir sind gerne für Sie da. 

 

Elektrizitätsversorgung Niederbipp 

IB Langenthal AG 

Talstrasse 29, 4901 Langenthal 

Tel. 062 916 58 38 

niederbipp@ib-langenthal.ch  

 

 

Basiskundengruppe Gewerbe 

Standardtarif Standardtarif 
   2025 2026 +/- 2025 2026 +/- 

  
exkl. MWST exkl. MWST  

Energie   

Hochtarif (Neu Arbeitspreis Einheitstarif) Rp./kWh 15.50 12.00 -23% 14.70 10.55 -28% 

Niedertarif (Neu Arbeitspreis Einheitstarif) Rp./kWh 14.60 12.00 -18% 14.00 10.55 -25% 

Netznutzung inkl. Messung               

Grundpreis CHF/Monat 12.00 13.50 13% 40.00 39.50 -1% 

Hochtarif (Neu Arbeitspreis Einheitstarif) Rp./kWh 8.85 7.10 -20% 6.75 5.85 -13% 

Niedertarif (Neu Arbeitspreis Einheitstarif) Rp./kWh 7.05 7.10 1% 5.85 5.85 0% 

Leistungspreis CHF/kW/Monat -- -- -- 8.00 8.00 0% 

Abgaben und Zuschläge               

Systemdienstleistungen Swissgrid Rp./kWh 0.55 0.27 -51% 0.55 0.27 -51% 

Solidarisierte Kosten Bund Rp./kWh -- 0.05 -- -- 0.05 -- 

Stromreserve Bund Rp./kWh 0.23 0.41 78% 0.23 0.41 78% 

Netzzuschlag Bund Rp./kWh 2.30 2.30 0% 2.30 2.30 0% 

http://www.niederbipp.ch/
mailto:niederbipp@ib-langenthal.ch

